	
	



01 In den Bächen - Bemerkungen
Bestehende Weiserfläche

IAP-Fläche (irrelevant) --> wird aufgegeben
Die Unterlagen der Weiterbildung sind unvollständig

Die Folgeaufnahmen aus dem Jahr 2014 vermutlich unbrauchbar.

Das Fotoprotokoll aber gut geeignet um die Fläche zu finden.

Fragestellung Stabilität der Mittelschicht:

Auf solch wüchsigen Standorten ist die Verjüngung kein Problem, denn es wird immer genügend Verjüngung geben und ein Teil dieser Verjüngung muss auch wieder eingehen.

Herausforderung ist das vertikale Gefüge. Solche Bestände neigen zu Zweischichtigkeit und instabilen Bäumen. Da die Bäume in nur 40 Jahren vom Keimling bis in die Oberschicht wachsen, ist die Gefahr gross, dass sie zu kurze Kronen haben und instabil sind.

Die horizontale Struktur ist auch schwierig, da es kaum Lücken gibt.

--> Gruppig arbeiten und regelmässig eingreifen (Eingriffsturnus maximal 12 Jahre). Augenmerk auf Mittelschicht. Das Ziel sind langkronige, stabile Bäume in der Zukunft
Auf der Fläche wurde auf Wunsch von IAP nicht eingegriffen. Nun ist man für einen Eingriff zur Förderung horizontaler Struktur zu spät, es gibt schon lange Schäfte, kurze Kronen und instabile Bäume. 

Fragestellung: 

Wie gross darf die Verjüngung in einer Lücke sein, damit es noch als Lücke gilt?

Winter 19/20 soll Holzschlag ausgeführt werden

